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„Geschafft – Weiter so wie bisher!“

von Pascal Kowsky

 o Eine Weiterentwicklung des Tagesgeschäftes ohne Weiterentwicklung der 
Strukturen steht auf tönernen Füßen.

 o Der echte Erfolg von Prozess-/Organisationsprojekten ist erst verzögert er-
kennbar.

 o Die Organisation sollte auch an den (Miss-)Erfolgen im Projekt für künftige 
Projektarbeit lernen (Lessons Learned).

Kurzübersicht

Ü'XUFKODXI]HLWHQ�XQG�.RVWHQ� UXQWHU��(Iô]LHQ]�KRFKÚ�Õ�
das könnten für nahezu alle Projekte zur Prozess- und 
Organisationsgestaltung die Ziele sein. Doch sind es in 
GHU� XQWHUQHKPHULVFKHQ� 3UD[LV� K¥XôJ� DQGHUH� )DFHWWHQ��
die im Mittelpunkt stehen: Klarheit zu Verantwortung 
und Schnittstellen, weniger Reibungsverluste, mehr Ei-
genverantwortung uvm. Der Unterschied zu den erstge-
nannten: Hier geht es letztlich um die Frage „Wie wol-
len wir künftig arbeiten?“ Es geht also um die dauerhafte 
Weiterentwicklung der Arbeitsweisen und deshalb ist es 
erfolgskritisch, dass auch nach Abschluss eines Projektes 
GLH�(UJHEQLVVH�ZLUNHQ��)ROJHQG�ôQGHQ�6LH�GUHL�,PSXOVH��
um Projekterfolge im Tagesgeschäft zu verankern:

 o Anpassung von Strukturen und Standards:  Eine 
YHUPHLQWOLFKH� 6HOEVWYHUVW¥QGOLFKNHLW�� GRFK� K¥XôJ�
nicht bis zu Ende gedacht. Jüngst haben wir in einem 
Arbeitstreffen mit einem Klienten verabredet und 
dokumentiert, wie ein Prozess künftig durchgeführt 
werden soll. Die Stolperfalle hier war, dass die Mit-
arbeiter für die Ausführung des Prozesses andere Be-
fugnisse benötigten, als sie bislang formell hatten. An 
diesem Beispiel wird erkennbar, dass bereits im Pro-
jekt die Anpassung von Strukturen mitgedacht wer-
GHQ�PXVV��+¥XôJH�9HKLNHO�GD]X�VLQG�3UR]HVVH��2UJD-
nisationsstruktur, Werkzeuge, Checklisten, Meetings. 

 o Verantwortlichkeiten für die bearbeiteten The-
men nach Projektende:  Es ist ein befreiendes Ge-
fühl, wenn nach langer Projektarbeit endlich die Ziele 
erreicht sind und die meist zum Tagesgeschäft zusätz-
liche Aufgabe wegfällt. Dennoch ist es dringend zu 
empfehlen, Verantwortlichkeiten für die im Projekt 
behandelten Themen auch für die Zeit „danach“ zu 

klären. Wer soll Ansprechpartner sein, wenn Mitar-
beiter Probleme mit einem (angepassten) Prozess ha-
ben? An wen wendet man sich mit Verbesserungsvor-
VFKO¥JHQ"�+¥XôJ�IDYRULVLHUW�LVW�LP�)DOOH�GHU�3UR]HVV��
Organisationsgestaltung neben der ursprünglichen 
Projektleitung das Qualitätsmanagement. Dabei geht 
es nicht darum, dass diese Stelle als „Prozess-Polizei“ 
auftritt oder alle Fragen/Probleme selbst löst, sondern 
eine Lösung koordiniert und Wildwuchs verhindert.

 o Zäsur „Projektabschluss“:  In einem Klienten-
projekt startete bereits während der Einführung 
des umfangreich erarbeiteten prozessualen Funda-
ments ein nächstes Projekt zum Einstieg in ein neu-
es Marktsegment. Der Abschluss des Prozessprojek-
tes wäre beinahe unter die Räder gekommen und 
damit ein beachtliches Potenzial des Projektes ver-
pufft. Erfreulicherweise haben wir doch ein Ab-
schlusstreffen im Projektteam durchgeführt – diese 
=¥VXU� LVW� ZHUWYROO� ]XU� 5HõH[LRQ� XQG� KLOIW� GDEHL�� HU-
reichte Projekterfolge auch zu bewahren. Wie? Fra-
gen Sie das Projektteam, welche Erfolge/Fortschritte 
XQEHGLQJW�JHVLFKHUW�ZHUGHQ�VROOWHQ��'DV�EULQJW�K¥XôJ�
auch Unerwartetes zutage: Eine bessere Abstimmung 
zwischen zwei Bereichen und die abteilungsüber-
greifende Kommunikation zu besonderen Kunden-
aufträgen können solche Aspekte sein. Besprechen 
Sie hier ganz konkret, was der Einzelne zum Erhalt 
dieser positiven Nebeneffekte unternehmen wird. 
 
Zwar ist mit Erreichen der Ziele ein Projekt abge-
schlossen – doch berücksichtigen Sie, dass die Veran-
kerung und das Bewahren der Ergebnisse auch nach 
Projektende Aufmerksamkeit und Führung erfordert.
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